
EXPRESS.PASS 257472

ENERG I E AU SW E I Srür wohnsebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparuerordnung (EnEV) vom 1 18.11.2013

Gültig bis: 12.06.2029 Registriernummet 2 HE 2019'0a27 407 a4

(oder:, Registriernummer wurde beantragt am...')

Gebäude
Gebäudetyp Wohngebäude

Gebä udefoto
(freiwillig)

Adresse Karl-Arnold-Weg 15, 61267 Neu-Anspach

Gebäudeieil ganzes Gebäude

Baujahr Gebäude 3 1992

Baujahr Wärmeerzeuger3' 't992

Anzahl Wohnung 2 (Wohnfläche: 181,0 m'z)

Gebäudenutzfläche (AN) 217,2 m2 | M nacn § 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Wesentliche Energieträger f ür
Heizung und Warmwasser 3 Gas / Gas

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

Art der Lrlftung/Kühlung

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Fensterlüftung E Lüftungsanlage mit Wärmefljckgewinnung E Anlage zur

Schachtlüftung ELüftungsanlageohneWärmerückgewinnung KÜhlung

N"
Vermietung/Verkauf (Anderung/Erweiterung) (freiwillig)

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter standardisierten Rand-
bedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energeti-
sche cebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regelvon den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet.
Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen siehe Seite 4).

! Der Energieausweis wurde aufder Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt.
Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig.

d Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt.
Die Ergebnisse sind auf Ssltg 3 dargestellt-

Datenerhebung erfolgte durch: ü Eigentümer

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

! Aussteller

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen
Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen

Aussteller

Express-Pass
Lüchow 8
17179 Altkalen

12.06.2019

Datum

1) Datum der angewerdei€n EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zu. EnEV 2) Bel nlcht rechtzeitiger Zuteilung de.
Regiskiernummer (§ 17 Absatz 4 Sätz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzulragen: die Registriern!mlner ist nach deren Eingang
nächträglrch einzusetzen. 3) Mehrfachangaben möglich 4) ber Wärmenelzen Baujahr der Übergabestation

hltp!fuwß\plpss-pas§.de
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EXPRESS-PASS 257472 b !1p lfu vw,elp=.s s:pass-de

ENERG I E AU SW E I Srür wohnsebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18.11,2913

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer 2 HE 20'19-002740784
(oder: , Reg istriernum mer wu rde beankegl äm...")

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und Kältebeclarfs
auf Grund des Ernouerbare-Energion-Wärme-gesetzes (EEWärmeG)

Dectungsanteil:

Ersatzmaßnahmen
Dle Antorderungeh des EEWärmec werd€n durch die Eßatzmaßnahme
nach §7 Absatz 1 Nummer2 EEwähoc 6rfüttt.

- Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmec verschadten
Anforderungswe.te der EnEV stnd eingehatten

tr Oie in Verbindung mit § I EEWä.meG um

verschärften Antorderungswerte der EnEVsind eingehalten.

Verschä riter Anfo rd srun gswert P.imäre nersrebeda 
'r, 

- 

- !l!!491C

Verschärfter Anford€rungswert für die energetische OualiCit

der Gebäudehülle HT':

E

0 25 50 75 t(E 125 150 175 200 225 >250

O siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2) saehe Fußnote 2 aul Seite 1 des Energieausweises 3) lreiwillige Angabe

4)nurbeiNeubau sowie bei l\,todernisierung im Falldes § 16 Absatz 1 satz 3 EnEV Slnur beiNeubau
5) nur bei Neubau im Falt der Anwendung von § 7 Absatz 1 NLrmmer 2 EEWärmeG 7) EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Erläuterungen zum Verfahren
Die Energieeinsparverordnung lässl für die Eerechnrng des
Ensrgiebedaffs unterschiedllche Verfahren 2u. die im Einzelfall
zu unlerschiedlichen Erqebnissen lÜhren können. lnsbesondere
wBgen slandardlsierter Randbedingunqen erlauben die
ängegebenen Wede keine Rückschlüsse auf den tätsächlichen
Energieverbrauch- Dis ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala

sind spezinsche Werte näch der EnEV pro Ouadrätmeter
GebäudenllzAäche (AN), die im Allgemeinen größeristals die
Wohnfläche des Gebäudes

Energiebedarf

CO2-Emissionen 3 kg/(m'?.a)

0

A+ A B c D E F G H
25 50 75 100 ,,t25 150 175 )0 225 >250

I
II

Gebäude lst-Wert

v.rrrulverr
Primärenerg iebedarf verwendetes Verfahren

Gebäude lst-Wert kwh/(m,.a)

1
il

Für Eneroiebedarfsberechnunoen

en nach DIN V 4108-6 und DIN V

n Vereinfachungen nach § I Absatz 2 EnEV

tsnEv-Antorderungswert kwh(mz.a) 
- n Verfahren nach DIN V 18599

Energetische Qualität der Gebäudehülle

W(m'.K)cebäude tst'wert H'r w(m,.K) ! Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

E nerg i ebedarf d ieses Gebäud es ßll'Ji':::::Jt*) kWhl(m'?.a)

Angaben zum EEWärmeG



EXPRESS-PASS 257472

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

b!!p lwvvErBleslj.pa 
'§-de

ENERG I E AU SW E I Srür wohnoebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom I 18.1'1.2013

Registriernummel 2 HE-2O19-OO27 4O7 A1

(oder:,,Registriernummerwurde beantragtam...")

100 125 150 '175 200 225 >250

Z€ilrasm

von I on
Pr.näF EneroieverDmuch I *r"it

Energretrager . energre- '(kwhl Wamwasser
faktor 1 tkwh)

Heizung
Kl ma-
laktor

01 .2018 12.2018 Gas 1.'r 25147 4526,5 20620.5 1,09

01 .2017 12.2017 Gas 1.'1 26614 4790,5 21823,5 1,01

01.2016 12.2016 1.1 3'1092 5596,6 25495,4 0,9s

0 25 50 75 tOO t25 r50 175 2oO 225 >2s

Oie modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und Warm-
wasser durch Heazkessel im Gebäude bereitgestellt wird.

Sollein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

en zum

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der
Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der Energieeinsparverordnung, die im
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Der latsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines
Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen
Energieverbrauch ab.

1) si€he Fußnote 1 auf Seile 1 des Energieausweises 2) siehe Fußnote 2 euf Seite 1 des Energieausweises 3) gegeben6nfails auch
Leerstandszuschläge, Warmwasser- oder Kühlpauschale in kwh 4) EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

\/

Endenergieverbrauch

130,0 k\M/(m'a)

A+ A t c D E F G H

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

dieses Gebäudes fll,l"J1ilfl".Hä.", 130,oo kWh/(m2'a)

Vergleichswerte Endenergie
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Empfehlungen des Ausstellers

h!!p llwww-e1p!9§ö-P ass-de

ENERG I E AU SW E I Srür wohnsebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.11.201?

Registriernummer 2 HE 2019'002740784
(oder: 

"Registraernummerwurde beantragl am . )

Em pfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind n sind möglich ü sind nicht möglich

weitere Emptehlungen auf gesondertem Blatt

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Ansabenrreiwiris)

1) siehe Fußnote 1 aut Seit€ 1 des Energieausweises 2) siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energreauswerses

Nr i Bau- oder I Maßnahmenbeschreibung in in I als geschätzte I geschätzte
Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang I Einzel- Amortisa- Kosten pro
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ENERG I E AU SW E I Srür wohnsebäude

gemäß den §§ 16 fl Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1

Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil - Seite 1

8ei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheb ichen Antei zLr anderen

als Wohnzwecke. genuizt werden, si die Ausstellung des Energiea!s
weises gemäß dem lvluster nach AnLage 6 auf den Gebäudeteil zu be-

schränken, der getrennt als Wohnge bäude zu behandeln ist (siehe im

E nze nen § 22 EnEV) Dies wrrd m Energ eausweis durch die Angabe

.Gebä!delei deut ich gernachi

Erneuerbare Energien - Seite I
H er wlrd darüber informierl wofür und in welcher Arl erneuerbare Ener
glen genutzt werden. Ber Neubauten enthä t Se ie 2 (Angaben zum EE-

WärnreG) dazu weilere Angaben

Energiebedarf- Seite 2

Der Energiebedarf w rd h er durch den Jehres-Primärenergiebedarf und

den Endenerglebedärf dargestellt D ese Angaben werden rechnerrsch

ermittelt D e angegebenen werle werden aul der Grundlage der Bauun

terlagen bzw qebäudebezogener Daten und unier Annahme von stan
dardisierlen Randbedingungen (2. B. standardrs erte K rmadalen, defl-

nrerles Nutzerverhalten, standardisierte lnnenlemperat!r und innere

Wärmegewlnne usw.) berechnet So lässt slch die energetische Qualrtät

des Gebäudes unabhäng g vom Nutzerverhalten und von der Wellerlage

beurtellen lnsbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlaLrben die ängegebenen Werle kelne Rückschlüsse auf den taisächl-
cher Energieverbraucrl

Primärenergiebedarf - Seite 2

Der Pr märenerg ebedarl b ldet d e Energi€effizienz des Ge bäudes ab.

Er berücks chtigt neben der Endenergie auch dre so genannte ..Vorkette

lErkundunq, Gewinnung, Veneilung, Umwandlung) der lewei s eingesetz

ten Energieträger (2. B. He zö1. Gas. Strom, erneuerbare Energ en etc )
E n kle ner Wert signa isied einen gerrng€n Bedarf und damit eine hohe

Energieeffzienz sowie eine di€ Ressourcen und die Umwelt schonende

Energlenutzung Zusätzlich können dle mit dem Energiebedadverbunde-
nen C02-Emissionen des Gebäudes frelwi !g angegeben werden

Energetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2

Angegebef isi der spezilsche, aufdie wärmeÜbertragende Umfassungs-
fläche bezogene Transrn ssionswärmeverlust (Forrnelzeichen in der

EnEV: HT-). Er beschreibi die durchschnittliche energetische Oualität ai-

er wärmerjbertragenden Umfassufgsflächen (Außenwände, Decken,
Fensler eic ) elnes Gebäudes. Ein klerner Wert signa isiert einen guten

bauLichen Wärmeschulz Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an

oer ,onrerlcren Warnescl^Lrz SL1-tz vor LlberrlzLngJ eires Geoäu-

Endenergiebedarf - Seite 2

Der Endenergiebedarf gibi d e nach lechnischen Regeln be-rechneie,

tährl ch bendtigte Energiemenge für Heizung, Lüftung und Warmwasser-

bereriung an. Er wird unter Standardklima und Standardnutzungsbedin-
gungen errechnet und rsi e n indikator frlr die Energleefäzienz eines Ge-

bäudes und seiner Anlagentechnik Der Endenergiebedarf ist dLe

Energ emenge die dem Gebäude unter der Annahme von standardlsier-
ien Bedlngungen und unter Berücksichiigung der Energleverluste zuge-
führtwerden muss damil dle slandardisierle lnnentemperatur, derWarm
wasserbedad und d e notwendige Lüftung sichergestelll werden können

Ein kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und dam t eine hohe

Energ eeffizierz.

1) \rehe r-u'norF , a-r Se Ie r des t_erqreaus^erses

hipAwllw-el pre ssoas§.dE

18.1 1 201 3

Registriernummer 2 HE 201s 002740784
(oder:,,Registriernummerwurde beanlragtam. ")

Angaben zum EEWärmeG -Seite 2

Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem Umfang er-

neueabare Energien zur Deckung des Wärme- und Käiltebedarfs nutzen.

ln dem Feld 
"Angaben 

zum EEWärmeG'siod die A( der eingesetzten

erneuerbaren Energien und der prozentuale Anteil der Pflichlerfüllung

abzulesen. Das Feld "Ersatzmaßnahmen" 
wird ausgefüllt, wenn die An-

forderungen des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch l\,'laßnah-

men zur EinspaarJng von Energie erfülli werden. Die Angaben dienen
gegenüber der zuständigen Behörde als Nachweis des Umfangs der
Pilichierfüllung durch die Ersatzmaßnahme und der Einhaitung der fÜr

das Gebäud6 geltenden verschärften Anforderungswerte der EnEV

Endenergieverbrauch - Seite 3

Der Endenergieverbrauch wkd für das Gebäude auf der Basis de. Ab'
rechnungen von Heiz- und Warmwasserkoslen nach der Heizkostenver-

ordnung oder auf Grund anderer geeigneter VerbEuchsdaten ermittelt.

Dabei werden die Energiever-brauchsdaten des gesamten Gebäudes

und nicht der dnzelnon \ /ohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste

EneeieveFbrauch für die Heizung wird anhänd der konkreten örtlichen

\ btterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten
I\rittelwert umgerechnet. So führt beispielsweise ein hoher Verbrauch in

einem einzelnen harlen Wnter nacht zu einer schlechte.en Beurteilung

des Gebäudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auidie energeti-

scho Qualitäi des Ge-bäudes und seiner Heizungsenlage. Ein kleiner

Wert signali-sieai einen geringen Verbrauch- Ein Rückschluss auf den

künftig zu erwartenden Verbrauch istjedoch nicht möglich: insbesondere

können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren,

weilsie von der Lage der Wohneinheiten im Gebäude, von derjeweiligen
Nutzung und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhängen.

lm Fall längerer Leerstände wird hierfürein pauschaler Zuschlag rechne-
risch bestimmt und in dieVerbrauchserfassung einbezooen. lm lnteresse

der Vergleichbarkeit wird bei dezent.alen, in der Regel elektrisch betrie-

benen Warmwasseranlagen dertypische Verbrauch übea eine Pauschale

berücksichtigt Gleiches gilt für den Verbraucir von eventuell vorhande-

nen Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten Pau-

schalen in die Erfsssung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauch-
serfassLrng' zu entnehmen.

PrimärenergieverbEuch - Seite 3

Der Primärenergieverb.auch geht aus dem für däs Gebäude emittelten
Endenergieverbrauch he.!or \Me der Primärenergiebedarf wird er mithil-
fe von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette derjeweils einge

selzten Enorgieträger berücksichtigen.

Pllichtangaben für lmmobilienanzeigen - Seite 2 uhd 3

Nach der EnEV besteht die Pflichl, in Immobilienanzeigen die in § 16a

Absalz 1 genannlen Angaben zu machen. Die dafür erforderlichen Anga-

ben sind dem Energieausweis zu entneh-men, je nach Ausweisart der

Seite 2 ocler 3-

VergleichsMrerte - Seite 2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte
\^brle und sollen lediglich Anhaltspunkie fürgrobe Vergleiche der\ /erle

dieses Gebäudes mit d6n vergleichswerten anderer Gebäude sein. Es

sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefähr die Werte für die ein-

ze,nen Vergleichskategoden liegen.




